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Landkreis Jerichower Land   Burg, 30. April 2019  

Jugendamt    

511001/14-19  

 

 

 

Niederschrift über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Donnerstag, dem 

11.04.2019, ab 18:00 Uhr in der Kreisverwaltung in Burg, Bahnhofstraße 9, Haus 2, Raum 

3.13 

 

Anwesenheit der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 

Vorsitzende/r 

Herr Andreas Buchheister  

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Stefan Böhme  

Herr Lutz Nitz  

Herr Peter Schwindack  

Frau Birgit Wille-Voigt  

Herr Steffan Göhler  

beratende Mitglieder 

Herr Stefan Lamberts  

Herr Dr. Steffen Burchhardt  

Herr Dr. Ralph Focke  

Frau Cortina Löper  

Frau Karina Cleve  

Frau Kerstin Wernstedt  

Frau Palmira Repsyte-Scharf  

Frau Simone Henes  

Frau Indra Döring  

Vertreter beratendes Mitglied 
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Frau Stephanie Hagemeier Vertretung für Herrn André Eikel 

Protokollführer/in 

Frau Christina Weber  

 

es fehlt/ fehlen: 

stimmberechtigte Mitglieder 

Frau Barbara Bester Vertreterin ebenfalls verhindertd 

Herr Harald Bothe kurzfristig verhindert 

Herr Stephan Jacobs Vertreter ebenfalls verhindert 

Herr Andy Martius Vertreter ebenfalls verhindert 

beratende Mitglieder 

Herr Matthias Baumann  

Frau Ulrike Rotermund-Flade  

von der Verwaltung 

Herr Florian Weiser  

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung, der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

  

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesord-

nung 

  

3. Einwohnerfragestunde   

4. Feststellung der Niederschrift der Sitzung vom 7.2.2019   

5. Bericht über den Stand der Jugendhilfeplanung   

6. Vorstellung von Projekten/Trägern/Einrichtungen der Jugendhilfe - 

Jugendwerk Rolandmühle gGmbH - Offene Kinder-und Jugendarbeit 

  

7. Änderung von Förderverträgen zwischen dem Landkreis Jerichower 

Land und Trägern von Einrichtungen der Jugendarbeit 

02/397/19 



  Seite 3 von 7 

8. Aufnahme einer neuen Kindertageseinrichtung in die Jugendhilfepla-

nung des Landkreises Jerichower Land 

03/381/19 

9. Aufnahme einer Fachkraftstelle "Streetwork in der Stadt Gommern" in 

die Jugendhilfeplanung des Landkreises Jerichower Land 

03/382/19 

10. Information der Verwaltung des Jugendamtes   

11. Anfragen und Anregungen   

12. Schließung der Sitzung   

 

 

TOP 1    

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden Mitglie-

der und der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18 Uhr und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung so-

wie die Beschlussfähigkeit fest. 

TOP 2 

   

Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

Nachdem keine Änderungsanträge vorliegen erfolgt die Feststellung der Tagesordnung durch 

Herrn Buchheister. 

TOP 3 

 

Einwohnerfragestunde 

Nach rechtzeitiger Veröffentlichung in der Tagespresse sind bis zum 4.04.2019 keine Einwohner-

fragen eingegangen. 

TOP 4 

   

Feststellung der Niederschrift der Sitzung vom 7.2.2019 

Nach Versand der Niederschrift über die letzte Sitzung sind keine Einwendungen erhoben wor-

den, somit gilt die Niederschrift als anerkannt. 

TOP 5 

   

Bericht über den Stand der Jugendhilfeplanung 

Herr Schwindack informiert den Jugendhilfeausschuss darüber, dass die jüngste Sitzung des 

Unterausschusses am 7.03.2019 stattgefunden hat. Beratungsgegenstand waren die heute zur 

Beschlussfassung vorliegenden Beschlussvorlagen 03/381/19 und 03/382/19. 

Der Unterausschuss hat sich auf Grund der in Kürze endenden Legislaturperiode dafür ausge-
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sprochen, sich keinem neuen Planungsthema mehr zuzuwenden und stattdessen dem künftigen 

Unterausschuss zu empfehlen, sich mit dem bereits angedachten Planungsthema „Sozialpäda-

gogische Hilfen bei besonderen Problemlagen“ zu beschäftigen.  

Der Vorsitzende des Unterausschusses bedankt sich bereits jetzt bei den Mitgliedern des Unter-

ausschusses Jugendhilfeplanung und der Verwaltung für die konstruktive Zusammenarbeit der 

letzten Jahre.    

TOP 6 

Vorstellung von Projekten/Trägern/Einrichtungen der Jugendhilfe - Jugendwerk Rolandmühle 

gGmbH - Offene Kinder-und Jugendarbeit 

Frau Silke Kirchhoff  und  Frau Carolin von Dühren berichten über die Offene Kinder- und 

Jugendarbeit im Soziokulturellen Zentrum in Burg. Es werden in Vortragsform und mittels Bild-

dokumentation Einblicke in die verschiedenen Leistungsbereiche - Jugendkultur, Sport, Hand-

werk, Kunst, Medien und Gesundheit – vermittelt, die Arbeitsprinzipien skizziert sowie die Zu-

sammenarbeit mit einer Vielzahl von Netzwerkpartnern beschrieben. Auf Nachfrage von Herrn 

Dr. Burchhardt berichtet Frau Kirchhoff, dass die Angebote des Jugendtreffs differenziert ge-

nutzt werden. Zu den Nutzern des Kinder- und Jugendtreffs U27 gehören sowohl Stammbesu-

cher als junge Menschen, die sich sporadisch für bestimmte Programminhalte oder Höhepunkte 

interessieren. 

Mit einem Video über den Auftritt einer Mädchengruppe zum Aktionstag im Zeichen von „One 

Billion Rising“ –  gegen Gewalt an Frauen und Mädchen schließen die Akteurinnen der Roland-

mühle ihren Vortrag. 

TOP 7                                                                                                                            02/397/19 

 

 

 

02/397/19  

Änderung von Förderverträgen zwischen dem Landkreis Jerichower Land und Trägern von Ein-

richtungen der Jugendarbeit 

Herr Schwindack  rügt einen aus seiner Sicht bestehenden Formfehler im Beschlusstext. Die-

ser sei dahingehend zu konkretisieren, dass auf die zu ändernden Anlagen – nämlich Anlagen 3 

– 6 -  bereits im Beschlusstext hingewiesen wird. Herr Dr. Focke erläutert, dass die Beschluss-

vorlage auch noch erneuter rechtlicher Prüfung nicht zu beanstanden ist; die vorgeschlagene 

Änderung aber möglicherweise die Lesbarkeit verbessert und daher auch keine Einwände ge-

gen die Ergänzung bestehen   

Unter Bezugnahme auf die kürzlich beschlossene Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit des 

Landkreises erläutert Herr Dr. Focke die Notwendigkeit der Anpassung bestehender  Finanzie-

rungsvereinbarungen als Bestandteil von  Förderverträgen. Er weist darauf hin, dass der Ju-

gendhilfeausschuss den Beschluss vorberät. Die Beschlussfassung obliegt, wegen der jahr-

gangsübergreifenden Auswirkungen, dem Kreisausschuss. 

Die Beschlussvorlage wird den vorgetragenen Hinweisen entsprechend ergänzt und dem Kreis-

ausschuss zur Beschlussfassung empfohlen.  

Beschlussvorschlag:  

Der Kreisausschuss beschließt die Änderung von Förderverträgen zwischen dem Landkreis  
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Jerichower Land und Trägern von Einrichtungen der Jugendarbeit gemäß Anlagen 3 - 6. 

Abstimmungsergebnis: BV 02/397/19 ergänzte Fassung- Annahme der Beschlussvorlage 

(Einzelabstimmung)  

Anlage zur 

BV 

Finanzierungsvereinbarungen  Ja  Nein  Enthaltung  Mitwirkungs-

verbot 

Anl. 3 Jugendwerk Rolandmühle 

gGmbH 

6 0 0 0 

Anl. 4 Katholische Pfarrei St. Marien 

Genthin 

6 0 0 0 

Anl. 5 Stadt Jerichow 6 0 0 0 

Anl. 6 Gemeinde  Elbe-Parey 6 0 0 0 

 

 

TOP 8 

 

03/381/19  

Aufnahme einer neuen Kindertageseinrichtung in die Jugendhilfeplanung des Landkreises 

Jerichower Land 

Herr Dr. Focke berichtet, dass die Beschlussvorlage in der letzten Sitzung des Unterausschus-

ses Jugendhilfeplanung beraten wurde und dem Jugendhilfeausschuss die Beschlussfassung 

empfohlen wird. Er erinnert an den  Beschluss zum Teilplan - Kinderbetreuung in Tageseinrich-

tungen und Tagespflegestellen und den darauf basierenden Umsetzungsbeschluss zur Mittel-

verwendung aus dem Investitionsprogramm zur Kinderbetreuungsfinanzierung. 

Obwohl die Jugendhilfeplanung für die Gemeinde Elbe-Parey bis zum Ende des Planungszeit-

raumes keine signifikante Unterversorgung an Plätzen für die Kinderbetreuung prognostiziert, 

wird die Aufnahme einer neuen Tageseinrichtung in die Jugendhilfeplanung aus  Sicht des 

Landkreises befürwortet. Die Aufnahme dieser neuen Tageseinrichtung ist geeignet, zu einer 

weiteren Entspannung der Versorgungssituation im Bereich der Kindertagesbetreuung, auch 

planungsraumübergreifend, beizutragen. Die Wunsch- und Wahlmöglichkeiten der Eltern auf 

einen Betreuungsplatz für ihre Kinder werden erweitert. 

In der Diskussion plädieren Herr Nitz, Herr Dr. Burchardt  und Herr Schwindack für die Be-

schlussvorlage. Frau Repsyte-Scharf und Frau Löper geben zu bedenken, dass durch eine 

neue Kindertageseinrichtung der Bestand des Adventkindergartens in Hohenseeden gefährdet 

sein könnte. Den Bedenken tritt Herr Dr. Focke unter Hinweis auf die besondere konzeptionelle 

Ausrichtung mit – auch nach Mitteilung des Trägers  -ausdrücklich ortsübergreifender Nachfra-

ge  entgegen.  

Beschlussvorschlag: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt:  

1. Die neu zu errichtende Kindertageseinrichtung in Hohenseeden in Trägerschaft der  
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Gemeinde Elbe-Parey wird vorbehaltlich der Erteilung der Betriebserlaubnis nach § 45 Sozi-

algesetzbuch (SGB) - Achtes Buch (VIII) mit dem Tag der Betriebsaufnahme in die Jugend-

hilfeplanung des Landkreises Jerichower Land aufgenommen. 

 

2. Der Landkreis Jerichower Land stellt als örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe den 

Abschluss von Leistungs-, Qualitätsentwicklungs- und Entgeltvereinbarungen nach § 11a  

KiFöG i. V. m. §§ 78b bis 78e Sozialgesetzbuch (SGB) - Achtes Buch (VIII) mit der Gemein-

de Elbe-Parey nach Vorliegen aller relevanten Voraussetzungen in Aussicht. 

 

Abstimmungsergebnis: BV 03/381/19 - Annahme der Beschlussvorlage 

 Ja Nein Enthaltung Mitwirkungs-
verbot 

Aufnahme einer neuen Kindertagesein-

richtung in die Jugendhilfeplanung des 

Landkreises Jerichower Land   

 
6 

 
0 

 
0 

 
0 

 

TOP 9 03/382/19  

Aufnahme einer Fachkraftstelle "Streetwork in der Stadt Gommern" in die Jugendhilfeplanung 

des Landkreises Jerichower Land 

Planerisch wurde festgestellt, dass es in Gommern  weder förderfähige Jugendeinrichtungen 

noch entsprechende Fachkräfte gibt, obwohl der Bedarf dafür besteht. Planungsräume, die im 

Ranking der Sozialraumanalyse als weniger belastet gelten, sind diesbezüglich besser versorgt. 

Die Stadt Gommern  ist bemüht, dieses Defizit durch geeignete Maßnahmen zu beheben. Dazu 

hat die Stadt ein Konzept erarbeitet, welches die besondere Wirkung von Streetwork  berück-

sichtigt. Im Stadtrat wurde bereits ein Beschluss zur Einrichtung einer Fachkraftstelle Street-

work in der Stadt Gommern gefasst.  Das Landesjugendwerk der AWO Sachsen-Anhalt e.V. 

soll Träger dieser Stelle werden. Dabei handelt es sich um einen landesweit anerkannten Trä-

ger der freien Jugendhilfe nach § 75 KJHG.  

Herr Dr. Focke bittet die Mitglieder des Ausschusses, der Beschlussvorlage zuzustimmen und 

somit den Weg zur weiteren Umsetzung der Empfehlungen aus der Jugendhilfeplanung zu eb-

nen.  

Beschlussvorschlag: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt:  

1. Die neu einzurichtende Fachkraftstelle „Streetwork in der Stadt Gommern“ wird in 

die Jugendhilfeplanung des Landkreises Jerichower Land aufgenommen. 

 

2. Der Landkreis Jerichower Land stellt als örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe 

die Finanzierung der Fachkraftstelle nach Vorliegen aller relevanten Voraussetzun-

gen für das Kalenderjahr 2019 im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haus-

haltsmittel und ab dem Kalenderjahr 2020 in Höhe der in Nr. 5.2 der Richtlinie zur 
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Förderung der Jugendarbeit des Landkreises Jerichower Land aufgeführten Förder-

summen in Aussicht. 

 

Abstimmungsergebnis: BV 03/382/19 - Annahme der Beschlussvorlage 

 Ja Nein Enthaltung Mitwirkungsverbot 

Aufnahme einer Fachkraftstelle "Street-

work in der Stadt Gommern" in die  

Jugendhilfeplanung des Landkreises  

Jerichower Land   

 
6 

 
0 

 
0 

 
0 

 

TOP 10    

Information der Verwaltung des Jugendamtes 

Herr Dr. Focke informiert zu folgenden Themen: 

 Übergabe Fördermittelbescheid im Rahmen des Investitionsprogramms „Kinderbetreu-
ungsfinanzierung 2017 - 2020“ (Neubau einer Kita durch DRK RV Magdeburg -  
Jerichower Land e.V.) 

 Kinderschutz/Frühe Hilfen - Weiterentwicklung, Fachtagung Netzwerk Kinderarmut 

 Stand Weiterführung Schulsozialarbeit 

TOP 11 

   

Anfragen und Anregungen 

Angesichts der ungeklärten Finanzierung der Weiterführung der Schulsozialarbeit bittet der Aus-

schuss die Verwaltung bis zur nächsten Sitzung einen Beschlussentwurf zu erarbeiten, der den 

Landtag und die Landesregierung auffordert, die Voraussetzungen zur  Verstetigung der 

Schulsozialarbeit zu schaffen.  

TOP 12 

   

Schließung der Sitzung 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19:50 Uhr. 

 

 

 

Andreas Buchheister 

  

 

Christina Weber 

Vorsitzender  Protokollführerin 
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